
 

                             
Bürger - Information

   Bokholt - Hanredder, im Dezember 2000

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Am 29. November wurde unser ehemaliger Bürgermeister, Karl-Heinz Rühe, zum ersten
Ehrenbürger der Gemeinde Bokholt – Hanredder ernannt. Dabei wurden nochmals seine
Verdienste für unsere Gemeinde gewürdigt. Gäste dieser Feierstunde waren neben Landrat
Berend Harms und Amtsvorsteher Willi Hachmann zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, die
sich mehr als 10 Jahre ehrenamtlich für das Gemeinwohl unserer Gemeinde eingesetzt haben.
Als Bürgermeister habe ich mich an dieser Stelle herzlich bei folgenden Bürgerinnen und
Bürgern bedankt:

Harald Witt (23 Jahre Wehrführer, 12 Jahre Gemeindevertreter)
Harm Langmaack (30 Jahre Gemeindevertreter)
Bernhard Tietjen (26 Jahre Gemeindevertreter)
Henri Wiebicke (12 Jahre Gemeindevertreter, über 10 Jahre
Seniorenbetreuung
Elisabeth Dinglinger (10 Jahre Gemeindevertreterin)
Wulf Brinkmann (10 Jahre Gemeindevertreter)
Antje Mohr (22 Jahre Ausschussmitglied, Ehrenmitglied im VSV
Peter Körner (19 Jahre Vertrauensmann des Ortsbauernverbandes)
Hans Möller (18 Jahre Jagdvorsteher)
Nachträglich danke ich auch noch Irmgard Pingel und Bodo Graubner für ihr
langjähriges ehrenamtliches Engagement. Irmgard Pingel war 17 Jahre
Vorsitzende des DRK-Ortsvereins. Bodo Graubner war 40 Jahre lang
stellvertretender Vorsitzender des DRK-Ortsvereins und kommunalpolitisch
aktiv. 4 Jahre war er Gemeindevertreter, davon 2 als Bürgermeister.
Jede Ehrung birgt es in sich, dass man – ohne jeden bösen Willen – den
einen oder anderen vergisst! Ich hoffe, dass mir alle, die ich „vergessen“
habe, verzeihen mögen. Manche ehrenamtliche Tätigkeit findet nämlich im
Stillen statt, ohne von der Öffentlichtkeit registriert zu werden. So wurde
zum Beispiel unsere Mitbürgerin Dagmar Brusch am 26. November mit dem
Walter-Damm-Preis ausgezeichnet. Sie hat mehr als 24 Jahre die Arbeit der
Spieliothek entscheidend geprägt. Zusammen mit meinem zweiten
Stellvertreter, W. Brinkmann, habe ich mich anlässlich eines Besuchs bei
Frau Brusch für ihr Engagement bedankt.

Im Januar 2001 wird eine Einwohnerversammlung stattfinden. Alle
Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen daran
teilzunehmen. Die Gemeindevertreter werden über aktuelle Themen der
Gemeindepolitik informieren und auch Fragen beantworten. Sie haben auch



die Möglichkeit, vor der Sitzung Themenvorschläge beim Bürgermeister oder
Ihren Gemeindevertretern zu machen. Termin ist der 16. 01. Näheres wird
noch gesondert in unserem Aushang und in der Presse  bekannt gegeben.

Mitteilungen, Informationen und Termine

1. Ernst-Jürgen Huckfeldt, FWG, ist für den ausgeschiedenen
Gemeindevertreter Karl-Heinz Rühe in die Gemeindevertretung nachgerückt

2. Die Installation der Lichtzeichenanlage am Bahnübergang „Krittelmoor“
verschiebt sich auf Anfang 2001.

3. Das Projekt „Aufstockung des Feuerwehrgerätehauses“ macht gute
Fortschritte. Z.Zt. werden erhebliche Eigenleistungen von Mitgliedern der
Freiwilligen Feuerwehr erbracht. Dafür möchte ich mich hier recht herzlich
im Namen der Gemeinde bedanken.

4. Das Laternenfest am 29.09. wurde sehr gut angenommen. Insbesondere
möchte ich mich bei Harald Witt bedanken, bei dem das Fest in uriger
Dielenatmosphäre ausklang.

5. Das Erntedankfest mit seinem ansprechenden Rahmenprogramm war gut
besucht. Mein herzlicher Dank gilt hier den Hauptorganisatorinnen Uschi
Möller und Gertrud Engelbrecht.

6. Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 19. November war nur sehr mäßig
besucht. Ich hoffe im nächsten Jahr auf eine größere Beteiligung, damit der
organisatorische Aufwand auch entsprechend honoriert wird.

7. Die Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge brachte die stolze Summe
von 2.740 DM. Vielen Dank den Sammlern Willi Möller, Helga Bleck,
Arnhold Neumann, Helga Brand, Bernd Lubisch, Max Jürgens, Elfi
Schlüter und Antje Mohr.

8. Die vom DRK organisierte Adventsfeier für unsere Seniorinnen und Senioren
war sehr gut besucht.Insbesondere die Beiträge der Grundschulkinder
erfreuten die Anwesenden nachhaltig. Vielen Dank dafür dem Schulleiter
Walter Rathmann und seinen beiden Kolleginnen.

9. Auf ihrer letzten Sitzung hat sich die Gemeindevertretung erneut mit
eindeutiger Mehrheit gegen eine möglicherweise geplante Autobahnabfahrt
im Ortsteil Offenau ausgesprochen.

10. Mehr als 60 Jugendliche haben Ende Oktober an der Jugendkulturwoche
teilgenommen, die vom VSV organisiert wurde. Ich bedanke mich hiermit
nochmals bei den hauptverantwortlichen Organisatorinnen Maike
Bornholdt und Antje Mohr.

11. Ich weise erneut auf das Faschingsfest für Kinder und Erwachsene in
unserer Mehrzweckhalle am 20.01.2001 hin! 

12.Für den Januar 20001 ist das Erscheinen eines neuen Ortsprospektes und
einer eigenen Internetseite vorgesehen.

                                                                 

Mit den besten Wünschen für ein gesegnetes,
friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Start in
das neue Jahr bin ich Ihr

 (Wolfgang Mohr, Bürgermeister)
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